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Befragung der Lehrenden

Hochschulranking 2006 - Naturwissenschaften und Informatik

Herzlichen Dank, dass Sie sich an der Befragung zum Hochschulranking 2006 beteiligen!

Die Bearbeitung des nachfolgenden Fragebogens dauert etwa 5 Minuten. Wir ersuchen Sie, den
Fragebogen bis 12.12.2005 ausschließlich online auszufüllen.

Sobald Sie eine Antwort eingegeben haben und im Fragebogen weiterblättern oder zu einer anderen
Frage springen, wird Ihre Antwort gespeichert. Sollten Sie die Befragung unterbrechen, können Sie
den Fragebogen und die bereits beantworteten Fragen mithilfe Ihres Passwortes jederzeit wieder
aufrufen. Wenn Sie den Fragebogen fertig ausgefüllt haben, klicken Sie bitte auf 'absenden'.
Hiermit wird der Fragebogen an die AQA abgeschickt. Danach ist Ihr Passwort für jede weitere
Eingabe gesperrt und kann aufgrund der Anonymität der Befragung nicht mehr geöffnet werden.

Sollten inhaltliche oder technische Fragen auftreten, wenden Sie sich bitte an:

AQA - Dipl.-Kfm. Ricardo Gaertner, ricardo.gaertner@aqa.ac.at, Tel. 01/319 44 50-16
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Name der Universität

Frage 1:

Bitte benennen Sie die Universität, an der Sie zur Zeit lehren und forschen.

Universität

Bitte nennen Sie hier den vollständigen Namen und den Ort Ihrer Universität, falls diese nicht in der
Liste aufgeführt ist:

Fachbereiche

Frage 2:

Bitte geben Sie an, in welchem dieser Fachbereiche Sie überwiegend
Lehrveranstaltungen anbieten.

Fachbereich

Sonstiger, und zwar:
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Rahmenbedingungen

Frage 3:

Bitte beurteilen Sie die folgenden Rahmenbedingungen für Ihre eigene Forschung und
Lehre. Beziehen Sie Ihre Beurteilung bitte auf jenen Fachbereich, den Sie in der
vorigen Frage angegeben haben. Bitte verwenden Sie für Ihr Urteil die sechsstufige
Skala von 1 (= sehr gut) bis 6 (= sehr schlecht).

sehr gut ... sehr schlecht kann ich nicht
beurteilen/ist für

mich nicht relevant
1 2 3 4 5 6

Ausstattung mit Räumen für Sekretariat und
MitarbeiterInnen

Ausstattung mit Räumen für Forschungsprojekte

Technische Ausstattung (Labore, Werkstätten)

Rechner-Ausstattung

Bibliothek(en)

Personelle Ausstattung des
Sekretariats/Schreibbüros

Anzahl wiss. MitarbeiterInnen/AssistentInnen

Anzahl studentischer Hilfskräfte und TutorInnen

Finanzielle Grundausstattung für Lehre

Finanzielle Grundausstattung für Forschung

Unterstützung durch das Rektorat/Dekanat

Unterstützung durch die Studien-/Prüfungsabteilung
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ProfessorInnentipp

Frage 4:

Angenommen, Sie haben eine Tocher oder einen Sohn, die oder der in Ihrem
Fachbereich, den Sie in Frage 2 ausgewählt haben, studieren möchte. Welche 5
Universitäten in Österreich, Deutschland und in der Schweiz würden Sie ihr/ihm für ein
Bakkalaureats-, Diplom- oder Masterstudium empfehlen, wenn allein die Qualität der
Ausbildung (nicht die Kosten der Ausbildung) ausschlaggebend wären?

Wir bitten Sie, die eigene Universität nicht in die Bewertung miteinzubeziehen.

1. Universität

2. Universität

3. Universität

4. Universität

5. Universität

Sie können Ihre Antwort hier näher begründen:
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Forschungstipp

Frage 5:

Welche fünf Universitäten in Österreich, Deutschland und der Schweiz sind nach Ihrer
Einschätzung in Ihrem Fachbereich, den Sie in Frage 2 ausgewählt haben, insgesamt
gesehen führend in der Forschung?

Wir bitten Sie, die eigene Universität nicht in die Bewertung miteinzubeziehen.

1. Universität

2. Universität

3. Universität

4. Universität

5. Universität

Sie können Ihre Auswahl hier näher begründen:

Besonderheiten

Frage 6:

Wenn Sie auf fachliche Besonderheiten in Ihrem Fachbereich an Ihrer Universität
ausdrücklich hinweisen möchten, notieren Sie dies bitte stichwortartig.
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